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Wöchentliche Mi�eilungen der Katholischen Pfarrei St. Peter und Paul Wiesbaden 

ZeichenZeichenZeichenZeichen    der Freudeder Freudeder Freudeder Freude 

Liebe Menschen in unserer Pfarrei, 

Go� hat uns geschaffen, um glücklich zu sein, jetzt und 

in alle Ewigkeit. Jeder Mensch hat ein großes Bedürfnis 

nach Freude. Er hat o) alles, aber es fehlt ihm an wah-
rer Freude.  

Aber nicht jeder weiß, dass wir entweder die Erbauer 

oder die Zerstörer unserer eigenen Freude sind. Die 

Suche nach Freude ist ein Gesetz, das Go� in unser Le-

ben geschrieben hat.  

Aber es reicht nicht aus, die Freude zu suchen, sie muss 

auch verteidigt und behütet werden, denn sie kann 

durch Sorgen und Ängste bedroht werden. „Sorgt euch 

um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und fle-

hend eure Bi�en mit Dank vor Go�!“ (Phil 4,6). 

 

Der Ort, an dem wir Freude erlangen, ist das Gebet, 

denn auf diese Weise schöpfen wir direkt aus der Quel-

le der vollen Freude (Joh 15,11). Die Freude müssen wir 

in uns selbst suchen.  

Im Allgemeinen sind wir naiv genug, sie außerhalb von 

uns selbst zu suchen: in Menschen, in Dingen, im Erfolg, 
während die Freude in Wirklichkeit entweder von innen 

kommt oder substanzlos ist.  

Das Gebet muss daher das bevorzugte Mi�el sein, um 

unsere Spannungen abzubauen, unsere Sorgen Go� 

anzuvertrauen und von ihm die Kra), das Licht und die 

Gelassenheit zu erhalten, die wir brauchen.  

Unsere Freude ist eine Person: ihr Name ist Christus 

Jesus, der Herr! Wenn wir ihn in unserem Herzen ha-

ben, sind wir in Freude, auch wenn die Welt zusam-

menbrechen sollte. 
 

Eine freudenreiche Advents- und Weihnachtszeit 

wünscht Ihnen und Ihren Familien 

Salvatore Tirendi, Pastoralassistent 
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Zeichen Zeichen Zeichen Zeichen des italienischen Weihnachtsfestesdes italienischen Weihnachtsfestesdes italienischen Weihnachtsfestesdes italienischen Weihnachtsfestes 

Wir in Italien müssen bis zum 8. Dezember, dem Fest 

der ohne Erbsünde Empfangenen Jungfrau und Go�es-

mu�er Maria, warten, um mit der WeihnachtsdekoraD-

on zu beginnen. 
Die Krippe wird auf verschiedene Weise dekoriert: ein-

fache Gro�en oder ech-

te Kunstwerke. Am 

Schmücken des Baumes 

ist die ganze Familie be-

teiligt, von den Kleinsten 

bis zu den Größten, bis 

hin zum Aufstellen des 

Sterns.  

In der Zwischenzeit wird 
der Weihnachtsmann 

von den Kindern sehn-

lichst erwartet. Seinen 

Ursprung hat er vom Hl. 

Nikolaus und ist bis heu-

te als großer Mann mit 

weißem Bart bekannt, der in der Nacht zum 25. Dezem-

ber alle Kinder auf der Welt mit Weihnachtsgeschenken 

versorgt.  

Am Heiligen Abend gehen die meisten Menschen nach 
dem Abendessen mit der Familie in die Kirche. Die 

Christme�e endet mit einem Austausch von herzlichen 

Weihnachtsgrüßen. 

Mit dem Dreikönigsfest endet die Weihnachtszeit. Die-

ses Fest symbolisiert die Ankunft der Heiligen Drei Kö-

nige in Bethlehem mit Geschenken für das Jesuskind: 
Gold, Weihrauch und Myrrhe. 

 

In Italien gibt es eine Le-

gende zum 06. Januar: 

Eine alte Frau, die auf ei-

nem Besen reitet und in 

Lumpen gekleidet ist, 

bringt den braven Kindern 

Geschenke und den 

"bösen" Kindern Kohle, 
die sie in den Strümpfen 

finden, die im Haus oder 

am Kamin hängen. 

 

Die kulinarischen TradiDo-

nen sind vielfälDg und un-

terscheiden sich von Region zu Region (z.B. Panettone 

in Mailand und Pandoro in Verona). 

Was sich nie ändert, ist das Gefühl der Zusammengehö-

rigkeit, das man an diesen Tagen verspürt. 
 

Maria Elisabe�a Cavallaro (Ehefrau von S. Tirendi) 



Falls Ihnen dieses Mi�eilungsbla� weitergeleitet wurde und Sie es selbst regelmäßig per Mail 

oder Post beziehen möchten, lassen Sie sich im Pfarrbüro auf unsere Verteilerliste setzen. 

Wir freuen uns auch über Ihre Fragen, Anregungen und Wünsche: 

Telefon: 0611 890439-0 Mail: st.peterundpaul@wiesbaden.bistumlimburg.de 

Verantwortlich i. S. d. P.: Pfarrer Knud W. Schmi�, Alfred-Schumann-Straße 29, 65201 Wiesbaden 

Heiliger Abend am 24. Dezember 

15:00 St. Marien (Krippenfeier), St. Josef (Krippenfeier) 

16:00 St. Peter und Paul (Andacht mit KrippenstaDonen auf dem Kirchplatz), St. Hedwig (Christme�e) 

 St. Kilian (Familien-Christvesper mit Krippenspiel) 
16:30 St. Georg u. Katharina (Krippenfeier) 

17:00 St. Klara (Wortgo�esdienst mit Krippenspiel), St. Kilian (Christme�e) 

18:00 St. Peter und Paul (Christme�e), Mariä Heimsuchung (Christme�e) 

18:30 Herz Jesu (Christme�e) 

21:00 St. Marien (Christme�e) 

22:00 St. Josef (Christme�e), St. Hedwig (Heiligen-Abend-Andacht), St. Kilian (Hl. Abend der kroat. Gemeinde) 

 St. Georg u. Katharina (Christme�e),  

24:00 St. Kilian (Hl. Abend der kroat. Gemeinde) 
 

Vorabendmessen am 25. Dezember 

09:30 Uhr St. Peter und Paul, St. Kilian 

11:00 Uhr St Klara, Mariä Heimsuchung, St. Hedwig 

12:00 und 18.00 Uhr St. Kilian (EucharisDefeier der kroaDschen Gemeinde) 
 

Sonntagsmessen am 26. Dezember 

09:30 Uhr St. Josef, St Peter und Paul, Herz Jesu 

11:00 Uhr  St. Marien, St. Georg u. Katharina 

12:00 und 16:00 Uhr St. Kilian (EucharisDefeier der kroaDschen Gemeinde) 

          Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten 

Kommen Sie spontan und bi�e frühzei.g zum Go�esdienst Ihrer Wahl, wenn Sie sich noch nicht 

angemeldet haben. Oder aber melden Sie sich im Zentralen Pfarrbüro bis mi�wochs 15.00 Uhr an. 

Bi�e 3G-Zugangsregeln beachten: Vor Betreten des Go�esdienstraumes ist dem Ordner vorzulegen: 
• ein Impfnachweis (Impfpass, digitaler Nachweis),  
• ein Genesenennachweis ( ZerDfikat, digitaler Nachweis) oder 
• das Testergebnis eines Testcenters (AnDgen-Test nicht älter als 24, PCR-Test nicht älter als 48 Std.)  
• das Testhe) bei Kindern/Jugendliche im Alter von 6 bis 18 Jahren 
Auf Rückfrage ist ein Personalausweis oder ein anderes Foto-Dokument vorzuzeigen.  
 

No"allhandynummer für Versehgänge und Krankensalbung: 0177-4110753 

LiturgieLiturgieLiturgieLiturgieZeichen Zeichen Zeichen Zeichen ----    bi�e 3Gbi�e 3Gbi�e 3Gbi�e 3G----Zugangsregeln beachten!Zugangsregeln beachten!Zugangsregeln beachten!Zugangsregeln beachten! 

Am 12. Dezember haben wir in einem sehr feierlichen 

Go�esdienst in St. Peter und Paul unsere langjährige 

KiTa-Leitung Monika Grus in den wohlverdienten Ruhe-

stand verabschiedet. 
 

Beim anschließenden Spalier des Elternbeirats und Kin-

dern der KiTa Don Bosco mit Seifenblasen und Herzlu)-

ballons sowie Umtrunk auf dem Kirchplatz wurde dem 

kalten Nieselregen getrotzt. 

 

Wir sagen Frau Grus von Herzen: DANKE für Ihr Engage-

ment und die vertrauensvolle Zusammenarbeit und 

wünschen Ihnen alles, alles Gute und Go�es Segen für 

den wohlverdienten Ruhestand! 
 

GleichzeiDg heißen 

wir Tanja Hach als 

neue Leitung der Kita 

Don Bosco herzlich in 
der Pfarrei St. Peter 

und Paul willkommen 

und wünschen ihr viel 

Freude, Kra) und 

Go�es Segen für die 

neue Aufgabe! 

 

Regina Anbau, KiTa-

Trägerbeau)ragte 

Pfarrei St. Peter und 
Paul 

Zeichen Zeichen Zeichen Zeichen des Abschieds und Willkommensdes Abschieds und Willkommensdes Abschieds und Willkommensdes Abschieds und Willkommens 


